 1.) Umweltinformationen
1.1. Sperrmüllsammlung 

Sperrmüllübernahme von 06. – 08. Oktober 2010
jeweils von 08.00 – 18.00 Uhr am Gelände der Fa. Buchegger
Im Folgenden wird in Erinnerung gerufen, was zum Sperrmüll gehört bzw. welche Materialien voneinander zu trennen sind. Ich ersuche die Bevölkerung wirklich nach diesen Informationen zu handeln und sich bewusst zu machen, dass Mehrkosten, die durch Nicht-Trennung bzw. Bringen von falschen Materialien entstehen, von allen Gemeindebürgern getragen werden müssen.
Weiters möchte ich anmerken, dass die Sperrmüllsammlung NICHT dazu dient, dass Firmen Sperrmüll ihrer Kunden (ausgetauschte Fenster, Türen, etc.) kostenlos entsorgen können. Die Abgabe von Sperrmüll ist nur in Haushaltsmengen erlaubt.

Bitte denken Sie auch daran, sich rechtzeitig um den Transport Ihres Sperrmülls zum Firmengeländer der Fa. Buchegger zu kümmern. Von der Gemeinde werden ausnahmslos keine Abtransporte durchgeführt.
· Was ist Sperrmüll?
Gegenstände, die auf Grund ihres Gewichtes, ihrer Größe oder Sperrigkeit nicht in den Restmüllsack passen.
Zum Beispiel: Fahrräder, Möbel, großes Kinderspielzeug, Koffer, Taschen, Waschmaschinen, Waschbecken, Teppiche, Bodenbeläge, Gartengeräte, Herde, Kühlgeräte, Fernseher, Monitore, Rigipsplatten, Eternit, Heraklith, Flachglas, Teerpappe, Baustellenabfälle (Bauholz, Paletten, Dachpappe, Dämmmaterial – asbestfrei, Dämmplatten – asbestfrei, Fliesen, Glaswolle, Heraklithplatten, Mineralwolle, WC-Schale, Zement, Fassadenstyropor mit Kleber und Mörtelreste, ausgehärteter PU-Schaum)etc.


· Materialien von einander trennen!
Reifen - abmontiert, ohne Felgen
Kunststoff und Metall, z.B. bei Kunststoffkübeln
Holz und Metall, z.B. bei Einsätzen, Gartenliegen
größere Maschinen zerlegt und vom Holz getrennt – Länge max. 2 m (Dachrinnen, Rohre, etc.)
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1.2. Gelber Sack - Restmüllsack
Oft befinden sich im Restmüllsack viele Dinge, die nicht hinein gehören, zum Beispiel Verbundmaterialien wie PET-Flaschen, Joghurtbecher, etc. Solche Stoffe gehören auf jeden Fall in den Gelben Sack, welcher am Gemeindeamt kostenlos abgeholt werden kann. Abgesehen von der falschen Entsorgung ist es schade, wenn Sie Ihre wertvollen Restmüllsäcke (€ 8,- pro Stück) für den falschen Müll verbrauchen und somit Restmüllsäcke zusätzlich zu Ihrem jährlichen Pflichtbezug dazukaufen müssen.
Zu den Gelben Säcken muss noch angemerkt werden, dass auch mit diesen sparsam umgegangen werden sollte. Bitte drücken Sie PET-Flaschen ordentlich zusammen, stapeln Sie Becher und überlegen Sie bereits beim Einkauf, ob es vielleicht eine Alternative zu Kunststoffverpackungen gibt.
In den Gelben Sack gehören auch Geräteverpackungen aus Styropor, wie zum Beispiel von Computer, Waschmaschine, usw. 
Bau- bzw. Fassadenstyropor darf nicht in den Gelben Sack, sondern kann zur Sperrmüllsammlung gebracht werden.
1.3. NÖLI-Kübel für Altspeisefettentsorgung
Statistisch gesehen wird der NÖLI-Kübel von den KrumbacherInnen nur wenig verwendet. Es stellt sich die Frage, was mit den alten Speisefetten passiert, wenn diese nicht über den NÖLI-Kübel entsorgt werden. Über den Kanal ???
Ich bitte Sie, diese sehr einfache Möglichkeit der Altspeisefettentsorgung in Anspruch zu nehmen, bringen Sie Ihren vollen NÖLI-Kübel zu den Öffnungszeiten auf den Bauhof und Sie bekommen dafür wieder einen leeren, sauberen Kübel.

1.4. Kartonentsorgung
Schon mehrmals hat die Gemeinde darauf hingewiesen, dass bei den Müllsammelstellen in den Papiercontainern Kartons und Pappe entsorgt werden und dadurch diese Papiercontainer immer wieder überfüllt sind. So bleibt kein Platz mehr für Altpapier. Auch hier bitte ich um mehr Sorgfalt, es entstehen natürlich hohe Kosten, wenn die Container andauernd zu entleeren sind. Diese Kosten werden wiederum auf alle Bürger aufgeteilt. Es zahlt sich also aus, besser auf die richtige Entsorgung zu achten.

Nach wie vor können große Kartons am Bauhof von jedem einzelnen Gemeindebürger zu den Öffnungszeiten entsorgt werden! 

1.5. Änderung Öffnungszeiten Bauhof
In der letzen Sitzung des Umweltausschusses wurde beschlossen, den Bauhof an Freitagen schon früher, nämlich um 14.30 Uhr zu öffnen. So soll es für die Bevölkerung leichter sein, ihre Problemstoffe, Kartonagen, Bauschutt, Elektrokleingeräte und Altspeisefette am Bauhof zu entsorgen. 

Es gelten ab sofort folgende Öffnungszeiten:

Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr


Freitag    14.30 – 17.00 Uhr
1.6. Strauch- und Grünschnittlagerplatz
Am Strauchschnittplatz wurde das große Geäst geschreddert, sodass jetzt wieder genügend Platz ist, den Strauchschnitt abzulagern.

Sie werden ersucht, große Äste im hinteren Bereich des Strauchschnittplatzes zu lagern.

Das Thema Gras- und Strauchschnittlagerplatz wird uns auch in Zukunft beschäftigen. Es werden in den nächsten Wochen Überlegungen für Verbesserungen der Ablagerung angestellt und Lösungsvorschläge erarbeitet.









Für den Umweltausschuss









gf. GR Alfred Schwarz
2.) Ausschneiden von Bäumen und Sträuchern entlang der öffentlichen Wege

und Straßen – Haftung des Baumeigentümers

Die Gemeinde möchte wieder einmal auf eine ganz wesentliche Bestimmung der StVO hinweisen, die immer wieder von einigen Liegenschaftsbesitzern ganz oder teilweise missachtet wird. Es geht hier um das Ausschneiden bzw. Zurück-schneiden von Bäumen entlang einer öffentlichen Straße, damit ein unbehindertes Befahren für Winterdienstfahrzeuge aber auch Einsatzfahrzeuge möglich ist:

Gemäß § 91 der Straßenverkehrsordnung (StVO) haben die Grundeigentümer dafür zu sorgen, dass Sträucher, Hecken, Bäume mit tief hängenden Ästen und der-gleichen, die über die Einfriedung oder die Grundstücksgrenze hinaus in den Luftraum der Straße oder des Gehsteiges ragen, entfernt werden. Diese Maßnahme ist unbedingt erforderlich, wenn die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs (Verkehrszeichen usw.) oder darauf bzw. darüber befindliche Anlagen (Straßenbeleuchtung usw.) beeinträchtigt wird. Sollten diese Bestimmungen nicht eingehalten werden, kann die Entfernung des störenden Bewuchses bzw. die Reinigung der Verkehrsflächen auf Kosten des Liegenschaftseigentümers durchgeführt werden.
Zudem sei festgehalten und erwähnt, dass der Oberste Gerichtshof eindeutig entschieden hat, dass bei Schadensfällen die Haftung der Baumeigentümer zu tragen hat. Der Oberste Gerichtshof geht bei der Haftung ziemlich streng vor und bejaht bereits bei leichter Fahrlässigkeit ein Verschulden und damit die Haftpflicht des Anrainers.

Wir appellieren daher an Sie, als korrekte und gesetzestreue Gemeinde-bürger, auch im Hinblick auf den kommenden Winter, Ihre Sträucher, Bäume bzw. Hecken, die auf öffentliches Gut und auf öffentliche Straßen und Wege hinausragen, bis zur Grundstücksgrenze (und nicht nur bis zur Asphaltkante) bis zu einer Höhe von mindestens 4,5 Meter zurückzuschneiden!
3.) Informationen des Sicherheitsmanagers

3.1. Gefahrenquelle Schulbereich

Bei der Verkehrserziehung der 1. u. 3. Klasse Volksschule fiel auf, dass es immer wieder zu gefährlichen Situationen kommt, wenn die Kinder, die mit dem PKW in die Schule gebracht werden, beim alten Feuerwehrhaus aussteigen. Die Kinder laufen ohne zu schauen über die Straße. Um solche Gefahren zu vermeiden, bitte ich die Eltern, ihre Kinder auf der Bachseite aussteigen zu lassen.
3.2. Dämmerungseinbrüche

Wie alle Jahre um diese Zeit ist wieder besondere Vorsicht geboten. Die Saison für Einbrecher beginnt und jeder von uns sollte sein Heim so gut wie möglich schützen.
Geben Sie Ihrem Haus bewohnten Charakter: Lassen Sie Lichter im Haus brennen und verwenden Sie Zeitschaltuhren. 

Außerdem sollten Sie darauf achten, potentiellen Einbrechern das Eindringen in das Haus zu erschweren. Lassen Sie keine Fenster gekippt und lassen Sie bei ebenerdigen Terrassentüren die Jalousien herunter. Achten Sie auch darauf, dass alle Türen zugesperrt sind.

Es sollte niemand die Scheu haben, die Polizei zu verständigen, wenn verdächtige Wahrnehmungen gemacht werden. Unter der Telefonnummer 0664/2551416 ist immer eine Polizeistreife aus Kirchschlag erreichbar. Wichtig wäre dabei, sich bei verdächtigen Fahrzeugen das Kennzeichen, Automarke, Farbe sowie eine kurze Personenbeschreibung zu notieren, um diese Merkmale der Polizei nennen zu können.









Ihr Sicherheitsmanager









gf. GR Alfred Schwarz
4.) Zivilschutz-Probealarm am 02. Oktober 2010 
Am Samstag, den 02. Oktober 2010, wird wieder ein bundesweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. Zwischen 12.00 und 13.00 Uhr werden nach dem Signal „Sirenenprobe“ die drei Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz Österreich ausgestrahlt werden. 
Der Probealarm dient einerseits zur Überprüfung der technischen Einrichtungen des Warn- und Alarmsystems, andererseits soll die Bevölkerung mit diesen Signalen und ihrer Bedeutung vertraut gemacht werden.

Österreich verfügt über ein gut ausgebautes Warn- und Alarmsystem, das vom Bundesministerium für Inneres gemeinsam mit den Ämtern der Landesregierungen betrieben wird. Damit hat Österreich als eines von wenigen Ländern eine flächendeckende Sirenenwarnung. 

Die Signale können derzeit über 8.126 Feuerwehrsirenen, davon 2.400 in NÖ, abgestrahlt werden. Die Auslösung der Signale kann je nach Gefahrensituation zentral von der Bundeswarnzentrale im Einsatz- und Krisenkoordinationscenter des Bundesministeriums für Inneres, von den Landeswarnzentralen der einzelnen Bundesländer oder den Bezirkswarnzentralen erfolgen. 

Die Bedeutung der Signale:

Sirenenprobe:
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15 Sekunden

Warnung:

3 Minuten gleich bleibender Dauerton. Herannahende Gefahr!
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Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.ORF.at) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

Alarm:

1 Minute auf- und abschwellender Heulton. Gefahr! 
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Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.ORF.at) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

Entwarnung:

1 Minute gleichbleibender Dauerton. Ende der Gefahr!

Weitere Hinweise über Radio und Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.ORF.at) beachten.

5.) Termine für Kindergarten – und Schuleinschreibung

5.1. Kindergarteneinschreibung am 08. November 2010
Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2011/2012 findet am 

Montag, den 8. November 2010 von 13.30 – 15.00 Uhr im Kindergarten Krumbach, Maierhöfenstraße 5 statt.

Eingeschrieben werden können alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2011/2012 

2,5 Jahre alt werden.

Mitzubringen sind der Meldezettel und die Geburtsurkunde des Kindes.

5.2. Schülereinschreibung am 21.10.2010

Die Schülereinschreibung der schulpflichtigen Kinder findet am

Donnerstag, den 21. Oktober 2010 von 14.00 – 15.00 Uhr
in der Volksschule Krumbach, Schulgasse 3 statt.

Schulpflichtig sind alle im Bereich des Volksschulsprengels Krumbach wohnhaften Kinder, die zwischen dem 1. September 2004 und dem 31. August 2005 geboren sind.

Das einzuschreibende Kind ist persönlich vorzustellen.

Folgende Unterlagen sind mitzubringen:

· Geburtsurkunde

· Staatsbürgerschaftsnachweis des Erziehungsberechtigten oder des Kindes

· Sozialversicherungsnummer des Kindes

6.) Autofreier Tag am 22.09.2010 - Nachlese
Am 22.09.2010 fand der „Europaweite autofreie Tag“ statt. Unter dem Motto „Vieles geht – vieles ist möglich … sei dabei“ legten viele Kinder aus der Volks- und Hauptschule an diesem Tag ihren Schulweg gesund und umweltfreundlich zu Fuß zurück. Ein großes Dankeschön an alle, die an dieser Aktion mitgewirkt haben und somit ein wenig das Bewusstsein gestärkt haben, dass man nicht jeden Meter mit dem Auto fahren muss.

7.) Veranstaltungen
Wir möchten auf die nächsten Veranstaltungen hinweisen und Sie herzlich dazu einladen:

Energie-Oktoberfest am 08. Oktober 2010 ab 16.00 Uhr am Gemeindeparkplatz

Es wird ein buntes Programm geboten:

· Start der Dämm-Wette:  Im Rahmen des Energiekonzeptes Bucklige Welt
                                       wird in Krumbach die Dämm-Wette gestartet.
                                       Preise im Wert von über € 3.000,- gibt es zu

                                                 gewinnen.

· Bauernmarkt:  Krumbacher Direktvermarkter bieten ihre Köstlichkeiten zum
                        Verkauf an.


· Bierverkostung Schwarz Bräu:  Das Bier aus der Krumbacher Brauerei von
                                                   Gerald Schwarz kann zu einem besonders
                                                   günstigen Preis verkostet werden.
Krumbacher Benefizlauf, am Samstag, 09. Oktober 2010, 14.00 – 16.00 Uhr
Start/Ziel: Kultur- und Sportzentrum

Jeder, der gerne läuft, walkt skatet oder geht ist dazu herzlich eingeladen. Zuvor gilt es, „persönliche Sponsoren“ zu suchen, die bereit sind, jede gelaufene bzw. gegangene Runde mit € 1,- zu honorieren.

Alle Spenden kommen zu 100 % dem Verein Lebenslicht zugute!

Anmeldung:

Einzeln oder als Team, telefonisch, per Mail/Fax oder direkt in Krumbach beim Start.

Information und Anmeldung:

VD Gerda Schwarz, Tel./Fax: 02647/42345 oder 0664 2228956, vs.krumbach@noeschule.at
HD Monika Seidl, Tel.: 02647/42350 Fax DW 15, hs.krumbach@noeschule.at
Gemeinde Krumbach, Tel.: 02647/42238 Fax DW 22, gemeinde@krumbach-noe.gv.at
Kochkurs der Gesunden Gemeinde, am 09. Oktober 2010 von 8.30 – 12.30 Uhr
in der Küche der Hauptschule Krumbach.

Motto: „Gesunde, leichte Wohlfühlküche“
Anmeldeschluss: 01. Oktober 2010 bei gf. GR Karin Bauer 0664/ 73996553

Blutspendeaktion am Weißen Kreuz, am 16. Oktober 2010 von 12.30 – 18.00 Uhr beim Feuerwehrhaus Weißes Kreuz
Kinderflohmarkt, am 16. Oktober 2010 von 09.00 – 14.00 Uhr im Kultur- und Sportzentrum.
Interessierte Verkäufer von Kinder-Wintersportartikeln, Baby- und Kinderkleidung sowie Baby- und Kinderspielsachen richten ihre telefonische Anmeldung bitte an 

Otti Pernsteiner 0650/ 608 44 44.
Wandertag zum Nationalfeiertag am 26.10.2010
Der ÖAAB Krumbach lädt wieder herzlich zum Wandern am Nationalfeiertag ein.

Wir hoffen auf schönes Wanderwetter und freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

Start: ab 7.30 Uhr bis 11.00 Uhr bei Piri`s Gasthaus

Strecke: Kirchengasse – Knappenhofweg – Riegler-Heissenberger – Knappenhof (Spitzer) durch Waldweg zur Bundesstraße (Bleier) – Stickelberger (Hammer) = 

1. Labestation – Königsegg (Wetterkreuze) – Pichelbauer (Seisbichler) über Himmel-
steig zum Museumsdorf = 2. Labestation – Piri’s Gasthaus

Mit freundlichen Grüßen
Bürgermeister und

Gemeinderäte von Krumbach
Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, Marktstraße 17; für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Freiler; Herstellung in Eigenvervielfältigung; Verlags- und Herstellungsort: Krumbach
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